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D e m o k r a t i e  i s t  M i t b e s t i m m e n !
K a r i m  ( 9 ) ,  U t k u  ( 1 0 ) ,  Lo u i s a  ( 1 0 ) ,  A l ex  ( 1 1 ) ,  A r t i n  ( 9 ) ,  R z a n  ( 1 2 ) , 

I l o n a  ( 9 ) ,  Ta d i j a  ( 1 0 )  u n d  M i l o š  ( 1 0 ) 

Wa s  h e i ß t  D e m o k ra t i e ?  

Demokratie  bedeutet:  Jede:r kann mitbe-

stimmen. Jeder Mensch ist gleich viel wert. 

Bei Demokratie entscheidet die Mehrheit. Die 

Menschen haben Rechte. Wichtige Rechte sind 

z. B. Kinderrechte, Freiheit, Pressefreiheit und 

Meinungsfreiheit. Jede:r darf für sich selber 

entscheiden. Zum Beispiel bei den Wahlen.

Abgeordnete sind Vertreter:innen. Sie treffen 

sich im Nationalrat im Parlament. Es gibt 183 

Abgeordnete. Sie sollen die Bürger:innen in 

Österreich vertreten und beim Beschließen der 

Gesetze an deren Wünsche denken. Abgeord-

nete werden von den Bürgern und Bürgerinnen 

gewählt.

Eine Wahl ist, wenn Menschen ihre Stimmen ab-

geben, um die Politiker:innen z. B. im Parlament 

auszusuchen. Ab 16 Jahren darf man in Öster-

reich wählen. Man muss nicht wählen. Wer aber 

nicht mitmacht, lässt andere für sich entschei-

den. 



3

Nr. 350 Montag, 11. November 2024M i t m a c h e n    M i t b e s t i m m e n    M i t g e s t a l t e n !

I n f o  Ü b e r s c h r i f t

Info

D e m o k r a t i e  i s t . . .
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S a ra  ( 9 ) ,  E l e o n o ra  ( 1 0 ) ,  A r i j a n a  ( 9 ) ,  Ta s s o  ( 9 ) ,  I n r e a s e  ( 1 0 ) ,  D a n i e l  ( 1 0 ) , 

J ay s e n  ( 1 0 ) ,  N a o m i  ( 9 )  u n d  N i ko d e m  ( 9 )

Im Parlament reden die Politiker:innen über die 

Dinge, die den Menschen wichtig sind und die 

im Land passieren. Im Parlament wird über Ge-

setze abgestimmt. Gesetze sind Regeln, an die 

sich alle Menschen in Österreich halten müssen. 

Im Parlament gibt es den Nationalrat und den 

Bundesrat. Im Nationalrat sind 183 Abgeordne-

te. Abgeordnete sind so etwas wie Klassenspre-

cher:innen. Ein:e Klassensprecher:in gibt die 

Wünsche der Kinder an den:die Lehrer:in weiter 

und sorgt dafür, dass es keinen Streit gibt. Die 

Abgeordneten kümmern sich um die Wünsche 

von allen Menschen in Österreich. Im Bundes-

rat gibt es 60 Mitglieder. Der Bundesrat ist 

für die Wünsche der Bundesländer zuständig. 

Die Leute, die dort arbeiten, kommen aus den 

neun Bundesländern. Nationalrat und Bundes-

rat stimmen gemeinsam über Gesetze ab. Das 

Parlament kontrolliert die Arbeit der Regierung. 

Deswegen nimmt die Regierung auch an Sitzun-

gen teil. 

Nachdem ein neues Gesetz vorgeschlagen 

wurde, wird in einem Ausschuss diskutiert. Ein 

Ausschuss ist eine kleine Gruppe von Politikern 

I n  u n s e r e m  Tex t  e r k l ä r e n  w i r,  w a s  d a s  Pa r l a m e n t  i s t  u n d  w a s  e i n  A u s s c h u s s 

m a c h t .

G e s e t z e  f ü r  a l l e !
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Im Nationalrat arbeiten 183 Abgeordnete. 

und Politikerinnen. Sie kennen sich besonders 

gut mit einem Thema aus. Es gibt Ausschüsse zu 

vielen Themen. Zum Beispiel zum Thema Fami-

lie. In jedem Ausschuss sitzen Mitglieder von 

unterschiedlichen Parteien. Das ist wichtig, da-

mit man alle Meinungen hört. Wenn man nicht 

alle Meinungen hört, weiß man nicht, was sich 

die Menschen denken und was die Mehrheit 

will. Ein Ausschuss soll ein Gesetz vorbereiten. 

Am Ende wird über den Gesetzesvorschlag im 

Ausschuss abgestimmt. 

Bei uns in der Klasse arbeiten wir auch demo-

kratisch zusammen. Das heißt, jede Meinung 

ist wichtig. Wenn wir zum Beispiel entscheiden, 

was wir in der Pause machen oder welchen 

Ausflug wir machen wollen, dann hören wir jede 

Meinung, indem wir eine Abstimmung machen. 

Die Mehrheit entscheidet, so wie im Parlament! 
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H a n n a  ( 1 0 ) ,  D u n j a  ( 9 ) ,  A m i n  ( 1 0 ) ,  L i a m  ( 1 0 ) ,  Le a  ( 1 0 ) ,  S h a n ay a  ( 1 0 ) ,  

J o h a n n e s  ( 1 0 ) ,  M i a  ( 9 )  u n d  E l i s a  ( 1 0 )

Ohne Gesetze wäre die Welt ein Chaos. Zum 

Beispiel bei den Verkehrsregeln: Wenn alle 

irgendwie fahren würden, dann geht das nicht. 

Auch bei uns in der Klasse haben wir Regeln. 

Regeln für ganz Österreich sind Gesetze. Ge-

setze werden im Parlament entschieden. Man 

braucht einen Vorschlag und dann muss man 

abstimmen. Die Abstimmung wird zum Beispiel 

im Nationalrat gemacht. Dort arbeiten 183 

Politiker und Politikerinnen. Sie nennt man Ab-

geordnete.

E i n  G e s e t z  vo r s c h l a g e n

Man muss nicht Politiker oder Politikerin sein, 

um einen Vorschlag einzubringen. Wir (das 

Volk) können auch ein Gesetz vorschlagen: Mit 

100.000 Unterschriften für ein Volksbegehren.

I m  Pa r l a m e n t  w i r d  ü b e r  d i e  G e s e t z e  e n t s c h i e d e n . 

D a s  P a r l a m e n t  u n d  d i e  G e s e t z e

Viele Gesetze haben mit dem Verkehr zu tun!

Das österreichische Parlament ist in Wien. Im Parlament wird viel über Gesetze gesprochen. Es werden auch Reden 

gehalten. Es gibt viele Meinungen. 
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Das Parlament wurde mit vielen Details erbaut. Zum 

Beispiel mit geflügelten Löwen und anderen Tieren. 

Im Nationalrat sitzen die Abgeordneten, besprechen 

und stimmen ab, was ein Gesetz wird. Und es gibt zwei 

Balkone: Für Medien (z. B. Fernsehen, ...) und für Gäste.

R e g e l n  b e i  u n s  i n  d e r  K l a s s e

 � Ausreden lassen (weil, wenn alle Kinder 

rausschreien, dann ist man verwirrt)

 � Respekt haben

 � Sitzpölster aufeinander stapeln  

 � Leise sein, außer in den Pausen (weil es 

sonst zu laut wird und niemand die ande-

ren versteht) 

G e s e t z e  f ü r  a l l e  i n  Ö s t e r r e i c h

Diese Regeln gelten für alle in Österreich!

 � Schulpflicht 

 � Niemandem wehtun 

 � Wir dürfen sagen, was wir denken, 

aber wir müssen nicht.

 � Wir dürfen anziehen, was wir wollen.

 � Verkehrsregeln
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Grundlegende Blattrichtung: Erziehung zum 

Demokratiebewusstsein.

Online Werkstatt Parlament

Die in dieser Zeitung wiedergegebenen Inhalte geben die 

persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Workshops wieder.

Bildrechte: © Parlamentsdirektion, soweit nicht anders 

vermerkt.

www.demokratiewebstatt.at
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